
Haushaltsstelle Bezeichnung der Haushaltsstelle

Soll nach dem 
Haushaltsplan 

(einschl. 
Nachtrags-
haushalt)

Anordnungs- 
soll Mehrbetrag

davon 
bereits 

berichtet/ 
genehmigt

noch zu 
berichten B e g r ü n d u n g

mit Soll-
veränderungen

€ € € € €
1 2 3 4 5 6 7 8

46400.788001 Zuschuss zum Entgelt für Verpflegung "Kein Kind ohne 
Mahlzeit"

9.000,00 10.078,60 1.078,60 0,00 1.078,60

70000.658008 Abfuhr von Abwasser und Klärschlamm 1.300,00 1.480,68 180,68 0,00 180,68

70070.680000 Abschreibung Niederschlagswassernetz 47.500,00 49.321,55 1.821,55 0,00 1.821,55 Steigerung des Wiederbeschaffungszeitwertes und Nachpflege 
Datenbestand

88003.655100 Geschäftsausgaben für die Wohnungsverwaltung 500,00 1.600,58 1.100,58 0,00 1.100,58

90000.832200 Amtsumlage 576.200,00 578.056,00 1.856,00 0,00 1.856,00 Endgültige Abrechnung 2009 lt. Finanzausgleich, Anhebung 
Amtsumlagesatz von 13% auf 13,16% 

06000.935000 Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens 1.000,00 1.314,59 314,59 314,59 0,00 Notebook für den Bürgermeister mit Zubehör

13000.935000 Erwerb von beweglichen Sachen des Analgevermögens 
Feuerwehr

10.000,00 12.145,34 2.145,34 0,00 2.145,34 u.a. Aufrüstset für Atemschutzgeräte, Hebekissen, Preßluftatmer 
Grundgerät, Lungenautomat, Funkgeräte, Digitaler 
Sirenenempfänger, Sicherheitsgasflaschendepot, Beschallung 
Schulungsraum, Beamer

13000.935600 Erwerb eines Löschwagens 251.300,00 251.540,66 240,66 0,00 240,66

35200.935000 Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens 
(Bücher und andere Medien)

6.200,00 7.099,06 899,06 0,00 899,06 Neuer PC für die Bücherei

76000.935000 Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens 
Bürgerhaus

2.000,00 2.046,80 46,80 0,00 46,80 Neuer Geschirrspüler für das Bürgerhaus

Gesamt 905.000,00 914.683,86 9.683,86 314,59 9.369,27

9.369,27 Stand 31.12.2009Summe des Berichts gemäß § 4 der Haushaltssatzung

Der Bürgermeister ist ermächtigt, über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne des § 82 Abs. 1 Gemeindeordnung zu leisten, wenn ihr Betrag im Einzelfall 5.000,-- € nicht übersteigt. Die Zustimmung gilt in diesen Fällen als 
erteilt. Der Bürgermeister ist verpflichtet, die Gemeindevertretung mindestens halbjährlich über die geleisteten geringfügigen über- und außerplanmäßigen Ausgaben zu informieren. 

Gemeinde Appen

Information des Bürgermeisters
für das 2. Halbjahr 2009 gemäß § 4 der Haushaltssatzung
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